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Landwirtschaft – Opfer von Diebstahl und Einbrüchen
Manche Landwirte haben es  in den vergangenen Monaten auch bei uns im Burgenland erlebt: man kommt morgens auf den Hof  und die Lagerhalle ist aufgebrochen, der Traktor gestohlen, vom Radlader wurde Dieseltreibstoff abgezapft,  die  Weingartenspritze und  der Pflug sind verschwunden, …
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Mit solchen Situationen müssen sich Landwirte und Hobby-Bauern leider immer öfter auseinander setzen. Der materielle Schaden ist nur selten durch eine Versicherung gedeckt. Dazu kommt der Aufwand, weil Ersatz beschafft werden muss, Polizei und Versicherung informiert werden müssen und unerwartet viel Papierkram zu erledigen ist. 
Natürlich wirken sich Berichte über solche Straftaten auch negativ auf das subjektive Sicherheitsgefühl aus. Es bleibt auch die  Sorge, ob der nächste Tag wohl normal beginnen kann oder wieder etwas fehlt.

Betroffen von Diebstählen sind nicht nur Erwerbslandwirte, sondern auch „Hobby-Bauern“ und eigentlich alle Bürgerinnen und Bürger.
Mit Beginn der Frühlingszeit wird vermehrt im Garten gearbeitet und der Rasenmäher wird für die ersten Mäharbeiten startklar gemacht. Da kann es schon vorkommen, dass nach dem Mittagessen das gute Gerät für immer verschwunden ist.

Einige Tipps zur mehr Sicherheit:  

· Das ordnungsgemäße Versperren des Traktors  sollte eine Selbstverständlichkeit sein.

· Stellen Sie die Arbeitsgeräte, wann immer Sie können,  in eine gesicherte Halle.
· Elektronische Sicherungseinrichtungen werden von Sicherheitsfirmen angeboten und eingebaut. 

· Mittels Einbruchmeldeanlage in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage  können auch entlegene Maschinenhallen effizient gesichert werden. 
· Lassen Sie nie, auch nicht kurzfristig, Ihre Gartengeräte unbeaufsichtigt liegen.
Für eine umfassende, neutrale und kompetente Beratung stehen Ihnen die Spezialisten der Kriminalprävention gerne kostenlos zur Verfügung. Diese erreichen Sie unter der Servicenummer: 059133.
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Eine sichere Zeit wünscht Ihnen


Ihre Polizei – immer  für Sie da!   

 Werner GAMAUF


Leiter Kriminalprävention














